
...._.... 
Der Obe·P..:e!'ffP.rmeister 
der Shl{;/ Ludwigsburg 

An 

Mehrf. 

Baraonie des 
Autoaobiles Peugeot 
z.Dd.d.GeneralsekretKrs, 
Herm L. R e n a u d 

s o c h a u x ( Doubs) 

Sebr geehrter Herr Renaud! 

Mit Freude habe iob Ihrer Anlrage voa t~.M. entno .. en, dass Sie 
Gelegenheit nehaen wollen, anlKsslich Ihres Ausllugs duroh den 
Schwarzwald auch unsere Stadt zu besuohen und bereit sind, Ihr 
Blasorchester der hiesigen BevHlkerung ait einea Konzert vorzu­
stellen. Ich bio gerne bereit, diesen Plan nach KrKlten zu unter­
stützen. Er wird sich aicher auch zu Ihrer vollen Zulriedenheit 
verwirklichen lassen. 

Wir besitzen hier eine Gartensohau "BlUhendes Barock", in der 
Schlossgarten und Schlossanlagen zusaamengelasst sind. la Schloss­
garten linden regelaKssig Konzerte statt, wozu unaittelbar vor der 
Südlront des Scblosses ein Podiua aulgestellt wird. Den ungelKhren 
Standplatz kUnnen Sie aa besten aus der anliecenden Postkarte er­
sehen. Ich aHchte nun vorschlagen, dass Ibr Orchester aa Saastag, 
dea 18.6., dort konzertiert. Unser Verkehr saat wird daa Konzert 
entspreohend bekanntaaoben, so dass aicher Ibr Orchester ein 
grosses Publikua linden wird. Ich bio Uberzeugt, dass der Besuoh 
und die Veranstaltung gleichze1tig dazu beitragen werden, die 
zwisohen unserenmiden StKdten beatehende Freundaohalt weiter zu 
vertielen. 

Ioh darl Sie nun ua Naobricht bitten, ob Ihnen dieser Vorschlag 
angeneha tst , und ob Sie noch besondere WUnaohe haben. Sollen hier 
Quartiere bereitgestellt werden? 

Mit vorzUglioher Hochaohtung 

Dr. Frank 


